
Als die Kraft zu Ende ging,
war’s kein Sterben, war’s Erlösung.

Wir nehmen Abschied von

RUDI MADLUNG
geb. 02. August 1930           gest. 26. Mai 2008

In stiller Trauer
Dein Steffen mit Kerstin

und Christian
im Namen aller Angehörigen und Freunde

Die Trauerfeier findet im engsten Familienkreis statt.

Allein zu sein! Drei Worte leicht zu sagen,
und doch so schwer, so endlos schwer zu tragen.

Nach schwerer Krankheit, immer auf 
Genesung hoffend, verstarb am 23. Mai 2008 
mein Lebensgefährte

GERT KRETZSCHMAR
geb. 03. Juni 1943

In stiller Trauer:
Marion Bauer
im Namen aller Angehörigen

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung findet am Donnerstag, 
dem 12. Juni 2008, um 13.00 Uhr auf dem Friedhof Möckern statt.

Schmerzlich ist der Abschied,
doch Dich vom Leiden erlöst zu wissen, gibt uns Trost.

Wir nehmen Abschied von

SONJA LANGNER geb. Haaße

geb. 28. Mörz 1932         gest. 28. Mai 2008

In Liebe und Dankbarkeit
Dein Sohn Hans-Jürgen mit Ramona und Philipp
Dein Bruder Günter
im Namen aller Angehörigen und Freunde

Die Trauerfeier findet im engsten Familienkreis statt.

Nicht trauern, dass Du gegangen, sondern danken, dass es Dich gab.

Wir nehmen Abschied von

MANFRED THAELE
geb. 26. Januar 1944             gest. 31. Mai 2008

In Liebe

Deine Anita
Deine Söhne Matthias und Michael mit Familie
Deine Mutti
im Namen aller Angehörigen, Freunde und Bekannten

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung findet am Donnerstag, dem 

19. Juni 2008, um 14.00 Uhr auf dem Friedhof Sellerhausen statt.

Wir trauern, dass wir Dich verloren haben
und sind dankbar dafür, dass wir Dich gehabt haben.

Nach einem erfüllten Leben nehmen wir Abschied von

CHARLOTTE HORN
geb. Weber

* 02. Mai 1924     † 28. Mai 2008

In stiller Trauer und Dankbarkeit
Dein Lebenskamerad Kurt Daubitz
und alle, die Dich lieb hatten

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung findet am 25. Juni 2008,
um 14.30 Uhr auf dem Friedhof Leipzig-Wahren statt.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied 
von unserer lieben Mutti, Schwiegermutter, Oma, 
Uroma, Schwester, Tante und Cousine

MARIANNE DUNKER
geb. Frischbier

geb. 25. Dezember 1932     gest. 26. Mai 2008

In stiller Trauer:
Deine lieben Kinder, Enkel, Urenkel
und alle Angehörigen

Die feierliche Urnenbeisetzung findet am Montag, 
dem 16. Juni 2008, um 11.00 Uhr auf dem Friedhof Zwenkau statt.

D A N K S A G U N G

Begrenzt ist das Leben, doch undlich die Erinnerung.

Für die herzliche Anteilnahme von Bekannten, Freunden 
und Nachbarn, die sich beim Heimgang meiner lieben Frau, 
unserer Mutti und Oma

WALTRAUD FEIERTAG
in Form von tröstenden Worten, gesprochen oder geschrieben,
Kranz- und Blumengrüßen, Geldzuwendungen sowie persönliches
Geleit zum Abschied möchten wir uns bei allen Verwandten, 
Freunden, Nachbarn und Bekannten herzlich bedanken. 
Sie sind uns Zeichen der Liebe, Freundschaft und Wertschätzung.

In stiller Trauer:
Karl Feiertag  
Sohn Jörg mit Familie                                    Lützschena, im Mai 2008

Erinnerungen sind kleine Sterne,
die tröstend in das Dunkel unserer Trauer leuchten.

Für die liebevolle Anteilnahme und die tröstenden Worte 
auf dem Weg des Abschieds von unserem geliebten Mann, 

Vati und Opa

Dr. Horst Ernst
danken wir allen Trauergästen auf das Herzlichste.

Brigitte mit Oliver,
Claudia und Cornelia mit Christoph

Ein besonderer Dank gilt all jenen, 
die diesen würdevollen Abschied ermöglicht haben.

Wer unter dem Schirm des Höchsten sitzt und unter dem Schatten des Allmächtigen bleibt,
der spricht zu dem HERRN: Meine Zuversicht und meine Burg, mein Gott, auf den ich hoffe.

Gott der Herr, hat unsere liebe Mutter, Schwiegermutter, Großmutter und Urgroßmutter zu sich gerufen.

Renate Ißmer
geb. 29.11.1924 gest. 3.6.2008 

die Töchter Dorothea Brockmeier, Ute Hundertmark,
Beate und Annette Ißmer,
sowie alle Angehörigen

Die Trauerfeier findet am 11.6.2008 um 14:00 Uhr
auf dem Gohliser Friedhof statt.

Liebe, Glück und Leid haben wir beide immer geteilt. 

Doch nun ist meine geliebte Ehefrau

KLARA HOHMANN
geb. Bartsch

* 05. Oktober 1920             † 27. Mai 2008

für immer von mir gegangen.

In Liebe nehmen wir Abschied: 
Dein Kurt 
Deine Freunde und Bekannten

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am 
16. Juni 2008, um 13.00 Uhr auf dem Friedhof Kleinzschocher, 
Schwartzestraße 33 statt.

In Trauer nehmen wir Abschied von unserer lieben Mutter
und Oma

ULRIKE RUSCHEL
geb. Zacharias

geb. 25. Juli 1924       gest. 04. Juni 2008

In tiefer Trauer 
Sohn Konrad Höhne mit Familie

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung 
findet am Freitag, dem 20. Juni 2008, um 10.00 Uhr 
auf dem Friedhof Schönefeld statt.

D A N K S A G U N G

Das Sichtbare ist vergangen,

was bleibt, ist die Liebe und die Erinnerung. 

Wanda Kuhl
Wir danken allen, die sich in der schweren
Stunde des Abschiedes mit uns verbunden
fühlten und ihre Anteilnahme in so vielfältiger
Weise zum Ausdruck brachten. 

Paul Kuhl und Familie

Taucha, im Juni 2008

Wir gingen einen langen Weg gemeinsam 
und glaubten, wir hätten noch so viel Zeit!

Im Kreise seiner Lieben verstarb mein Mann, 
Vater, Schwiegervater und Opa

KLAUS WESTPHAL
* 28. August 1936          † 28. Mai 2008

Wir vermissen Dich! Deine Helga 
Tochter Daniela und Frank 
Enkel Alexander und Stefanie 
Enkelin Juliane und Stefan

Auf Wunsch des Verstorbenen findet die Beisetzung im engsten 
Familienkreis statt.

Menschen, die wir lieben, bleiben für immer bei uns, 

denn sie hinterlassen Spuren in unserem Leben.

FREIA OESER
geb. 28. April 1926         verst. 25. Mai 2008

In Liebe 

Deine Töchter und Familien

E R L Ö S T
In stiller Trauer nehmen wir Abschied von 

unserer lieben Mutter, Oma, Uroma und Schwiegermutter

SUSI LUX
geb. 04. Oktober 1919         gest. 28. Mai 2008

In Liebe und Dankbarkeit 
Barbara Reinhardt und Dietmar Lux 

im Namen aller Angehörigen

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung findet am Dienstag, 
den 24. Juni 2008, 14.00 Uhr auf dem Friedhof Connewitz statt.

Wir trauern, dass wir sie verloren haben 
und sind dankbar dafür, dass wir sie gehabt haben.

Nach einem erfüllten Leben verstarb 
völlig unerwartet unsere liebe Mama, 
Oma, Uroma und gute Freundin

MARIA KRIEBEL
geb. 22. Mai 1921      gest. 31. Mai 2008

In Liebe und Dankbarkeit: 
Steffi und Dietmar Kriebel 
im Namen aller Angehörigen

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung findet am 17. Juni 2008, 
um 13.00 Uhr auf dem Ostfriedhof statt.

Traueranzeigen

Neuzugang in Leipzigs Modeszene:
die herzerfrischende Bianca Ban-

nach (29), Cottbuserin, hat sich in ihrer
Traumstadt Leipzig niedergelassen.
Donnerstagabend ließ sie in der Markt-
galerie schon mal zwei Modelle gucken.
Die zierliche Person mit Sonnenschein-
Naturell freut sich geradezu anste-
ckend, dass sie endlich im Modebusi-
ness loslegen kann. Sie glaubt an sich,
weiß, was sie kann und will: Zwei Kol-
lektionen pro Jahr entwerfen, wie sich

das für einen Designer gehört. Und ihre
Modelle mit einer Show präsentieren,
wie sie das in Paris erlebt hat. Die Exis-
tenzgründerin wird bald Mitarbeiter
suchen, träumt davon, eine Produkti-
onsfirma in Leipzig aufzubauen. Zwei-
fel hat sie keine, die Familie (Freund in
München, Eltern in Cottbus) weiß sie
hinter sich. Ihr Grundsatz: „Immer erst
probieren“. Studiert hat die junge Mo-
demacherin an der Meisterschule für
Mode in München („da hab’ ich gelernt,
mich zu vermarkten“), ein halbes Jahr
Praktikum absolvierte sie beim Londo-
ner Top-Designer Alexander McQueen
(„da hab’ ich gelernt, durchzuhalten,
und dass alles möglich ist“). Ihre erste
Show zeigt die sanfte Provokantin – Na-
senring, Nasenstecker, blondiertes

Haar, lila Augenbrauen – am 20. Juni
in der Konsumzentrale. 

❖

Antrittsbesuch in Leipzig: Thomas
Freese (Tchibo) steigt im Septem-

ber in die oberste Führungsebene der
Radeberger-Gruppe ein. Der künftige
Vertriebschef schaute sich jetzt schon
die Reudnitzer und Krostitzer Brauerei
an, wurde von Brauereichef Wolfgang
Welter auch durch die Innenstadt ge-
führt. Am Donnerstagabend saß er,
noch inkognito, im neuen Lokal „Das
Alte Rathaus“. „Ich fühle mich geadelt,
dass er hier gleich sieht, wie sich die
Biermarken auf dem Stadtfest präsen-
tieren“, strahlte Cheforganisator Bernd
Hochmuth. Der dankt jedes Jahr mit
einem Umtrunk Partnern und Sponso-
ren des Festes. Nicht eingeladen, weil
viel zu viele: der Schulchor des Evange-

lischen Schulzentrums, der am Sonn-
abend Nachmittag im Nikolaikirchhof
„Kalif Storch“ aufführt. In den Haupt-
rollen: Elmar Kühn (Solist im Opern-
kinderchor) und Helen Schahin. Dafür
durften sich alle Sänger gestern bei
Karstadt einheitliche T-Shirts abholen. 

❖

Sommerfest der Mitteldeutschen Me-
dienförderung (MDM), Hunderte

Gäste in der Parkgaststätte. Anlass war
das zehnjährige Bestehen der Firma,
die ganz wichtig für die regionale Film-
industrie ist (gerade kehrten drei
MDM-geförderte Filme mit Preisen aus
Cannes zurück). Dank des lauen Som-
merabends war es ein Fest wie aus
dem Drehbuch. Aufsichtsratschef Rai-
ner Robra lobte in höchsten Tönen das
„sagenhafte Engagement“ von Ge-
schäftsführer Manfred Schmidt. Der

las ausnahmsweise bei
seiner Rede vom Blatt ab
und versprach: „Die
nächste lange Rede gibt
es in zehn Jahren, aber
dann nicht mehr von
mir.“ Aufs Foto wollte er
nur mit MDR-Fernsehdi-
rektor Wolfgang Vietze,
da beide dem mitteldeut-
schen Film verpflichtet
sind. Eva Matlok aus
Berlin, Chefin der Kino-
Gilde, verband das Som-
merfest mit Vorbereitun-
gen zur nächsten Leipzi-
ger Filmkunstmesse im
September. Beim üppi-
gen Büfett mit Antipasti,
Wildlachs, gegrilltem
Brot mit Salsa kam sie ins Gespräch
mit Kinoleuten aus Potsdam und Leip-
zig.

❖

Erst war er ihr Chef, später war sie
seine Chefin. Abwickeln durften sie

beide die geschätzte Ballettschule der
Oper, für die die Stadt kein Geld mehr
hatte. Dieses Ereignis hat Petra Bach-

mann (57) und Hans-
Georg Uhlmann (62)
noch fester zusammen-
geschmiedet. Gestern
gaben sich die Betriebs-
wirtschaftlerin und der
ehemalige Solotänzer
und Ballettpädagoge im
Standesamt das Ja-
Wort. Die Geschiedene
und der Witwer stim-
men Kurt Tucholsky zu:
„Es ist schwer: ein Le-
ben zu zwein. Nur eines
ist noch schwerer, ein-
sam zu sein.“ Nach der
Trauung feierte das
Hochzeitspaar im Naun-
hofer „Rosengarten“ im
engsten Familien- und

Freundeskreis. Sie ist bei der Stadt be-
schäftigt, er ist Ruheständler und pas-
sionierter Jäger. Gemeinsam halten sie
sich im Sportstudio fit, wandern gern
und lieben Gewandhauskonzerte, Bal-
lette und gute Literatur. Kommende
Woche gehen sie auf Hochzeitsreise,
besuchen mit dem Schiff bedeutende
Städte an der Ostsee.

Sonnige Neue am Leipziger Modehimmel

Kerstin Decker

Tel.: 2181-1524
E-Mail: 
boulevard@lvz.de

Nasenpiercings und ansteckender Optimismus kennzeichnen Designerin Bianca Ban-
nach. Im Hintergrund ihre Models Alexander und Lana. Fotos: André Kempner

Elmar Kühn, Helen Schahin und der ge-
samte Eva-Schulze-Kinderchor spielen auf
dem Stadtfest „Kalif Storch“. 

Dem mitteldeutschen Film verpflichtet:
Manfred Schmidt (links) und Wolfgang 
Vietze. Foto: Marianne Stars

Hans-Georg und Petra Uhl-
mann gestern nach der Trau-
ung. Foto: Norman Rembarz

Herzlichen
Glückwunsch
allen, die heute
in Stadt und Land
Geburtstag haben

Zum 96.: Dora Koplin im ASB-Haus „Am Silber-
see“ Leipzig; 
zum 95.: Liesbeth Kraft im SAH „Am Auenwald“
Leipzig;
zum 93.: Erna Panier in Zwenkau; 
zum 91.: Eberhard Weinhold im Leipziger Buch-
finkenweg;
zum 87.: Edith Helbig in der Zingster Straße in
Leipzig;
zum 86.: Gertrud Graupner in Taucha;
zum 84.: Johannes Scharf in Zwenkau, Anne-
marie Höfer und Maria Schreiner in Taucha;
zum 83.: Erika Erdmann im SAH „Martin Ander-
sen Nexö“ Leipzig;
zum 81.: Ingeburg Ferl im SAH „Seniorenhof
Plagwitz“ Leipzig;
zum 82.: Hildegard Saffer im Seniorenzentrum
„Dr. Margarete Blank“ Leipzig;
zum 80.: Waltraud Rutkowski in Dölzig;
zum 79.: Ruth Eulitz in Taucha;
zum 78.: Gertrud Haß in Pönitz;
zum 75.: Waltarut Gerhard im SAH „Senioren-
park Dölitz“ Leipzig; Wolfram Müller in Taucha;
zum 74.: Regina Pannicke in Taucha;
zum 73.: Gottfried Schnurrbusch in Dölzig;
zum 72.: Otto Keller in Taucha.

LVZ GRATULIERT

HEUTE VOR 15 JAHREN

Mindestens 100 Taxifahrer ziehen im Hup-
Konvoi vor das Neue Rathaus. Sie for-
dern, dass nur Leipziger Taxen am Flugha-
fen Leipzig/Halle zugelassen werden. 

❖
Im Rathaus hat die Debatte um den Stadt-
haushalt für 1994 begonnen. Er wird mit
1,768 Milliarden Mark veranschlagt, 80
Millionen Mark mehr als im Vorjahr.

Bestattungen Lunkenbein
04129 Leipzig, Delitzscher Straße 71
04509 Krostitz, Dübener Str. 6, Tel. 03 42 95/7 38 01

Tel. Tag und Nacht

91 92 80

Inh. M.Wagner

Seit 1918 im Dienst am Menschen

PIETÄT BRACHT SEIT 1992
Leipzig, Grünau Ludwigsburger Str. 20
Leipzig, Gohlis G.-Schumann-Str.   76
Wir helfen Ihnen im Trauerfall zuverlässig und um-
fassend, ganz nach Ihren persönlichen Wünschen und
Möglichkeiten.

Tag und Nacht im Dienst (0341) 4 22 04 73

Telefon Tag & Nacht 03 41/24 41 44
Volksgartenstraße 53, 04347 Schönefeld

Leipziger Straße 58, 04178 Böhlitz-Ehrenberg
Gohlis, Gohliser Straße 22 

Bestattungsinstitute

Wenn ein Mensch geht,
braucht man die, 

die bleiben, 
umso mehr.
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